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Mit brennender Sorge......
betrachten wir vor allem den Ton und den 
Umgang miteinander im politischen Dis-
kurs in diesen Tagen. Krieg, Unwetter, Le-
bensunterhaltungskosten verlangen im 
Moment von allen Teilen der Bevo$ lkerung 
auf den verschiedensten Feldern des Le-
bens sehr viel ab. Zukunftsa$ngste, Per-
spektivlosigkeit, wirtschaftliche Sorge sind 
die Schlagworte der momentanen Zeit. 
Dies muss politisch, aber auch gesell-
schaftlich beherzt angegangen werden, 
auch durch zuweilen harte, politische Aus-
einandersetzung. Leider schla$gt diese im-
mer ha$ufiger in Hass, Hetze und Beleidi-
gung gegen politisch Andersdenkende um. 
U. a. ist der anonyme Raum der sozialen 
Netze fu$ r diese Art des Umganges ein 
„willkommenes“ Instrument. Einfache 
Phrasen, vermeintlich schnelle Lo$ sungen, 
und vor allem Schuldige, ha$ufig Schwa$che-
re, sind sehr schnell ausgemacht. Die Zeit 
der gewaltsamen politischen Auseinander-
setzung, deren Vorform die Gewalt in der 
Sprache ist, hat gerade unser Land zu Zei-
ten der Weimarer Republik erlebt. Was 
daraus erwuchs, ist jedem bekannt. Unser 
Appell an alle politischen Interessierten 
kann daher nur lauten: Streitet in der Sa-
che hart, aber vergesst nie den Respekt 
vor dem anderen und dessen Meinung. 
Dies ist, was uns die Geschichte gelehrt ha-
ben muss, daher ko$ nnen wir umso mehr 
endlich zeigen, was wir anstelle unserer 
Ur-/Großeltern getan ha$ tten! 

Pflegt die Demokratie, sonst verlässt 
sie uns! MR

Bürgermeisterwahlen in der Gemeinde 
Wurster Nordseeküste
Nachdem unser Bu$ rgermeister Marcus It-
jen zum Jahresende sein Amt niedergelegt 
hat, beginnt jetzt die Suche nach einem 
neuen Bu$ rgermeister oder einer neuen 
Bu$ rgermeisterin fu$ r die Gemeinde Wurs-
ter Nordseeku$ ste. Aktuell sind drei Kandi-
daturen bekannt: Jo$ rg-Andreas Sagemu$ hl 
von der CDU und Patricia Gerhardt von 
der SPD, beide aus Midlum, sowie Frank 
Chrzanowski (Moin) aus Nordholz. Die 
Wahl soll am 9. Juni diesen Jahres stattfin-
den, gleichzeitig mit der Wahl zum Euro-
pa$ ischen Parlament. Sollte keine der Kan-
didaturen u$ ber 50% der Stimmen erhal-
ten, wird es zwei Wochen spa$ ter zwischen 
den Kandidierenden mit den meisten 
Stimmen zu einer Stichwahl kommen.
Wir rufen alle Bu$ rgerinnen und Bu$ rger 
dazu auf, sich bei der Wahl zu beteiligen 
und am 9.06. ihre Stimme abzugeben! 

KE
Weihnachtsmarkt
Unser Weihnachtsmarkt fand am 10. De-
zember auf dem Schulhof statt, veranstal-
tet von den ÖF rtlichen Vereinen, der Feuer-
wehr, dem Fo$ rderverein der Grundschule 
sowie der Jugendfreizeitsta$ tte. Erstmalig 
hatten die Jugendlichen ein Theaterstu$ ck 
eingeu$ bt und in der Schulaula aufgefu$ hrt. 
Sie hatten außerdem eine Kaffeetafel mit 
einem reichhaltigen Kuchenbuffet in der 
Schu$ tzenhalle bereitgestellt. Der TuS bot  
viele Spiele in der Schulturnhalle an und 
machte es den Kindern mo$ glich, sich nach 
Herzenslust auszutoben, dabei war auch 
fu$ r die Aufsicht gesorgt. Die Kinder- und 
Jugendfeuerwehr stellte Kindern ihre 



Spielzeugfeuerwehren auf dem Schulhof 
zum Fahren zur Verfu$ gung und im Tus-
kulum konnten Keksha$user gebaut wer-
den. In der Turnhalle des TUS hatten viele 
Aussteller ihre weihnachtlichen Basteleien 
ausgestellt. Der Basar wird seit 30 Jahren 
schon von Marianne Hachmann organi-
siert. Natu$ rlich durfte auch der Weih-
nachtsmann nicht fehlen. Er kam mit ei-
nem Sack voller hochwertiger Geschenke, 
die vom Gewerbeverein bereitgestellt 
wurden, der auch die Tombola und die 
Werbung unterstu$ tzt hat.
Erstmalig schmu$ ckte ein großer Tannen-
baum den Schulhof, er wurde von Torsten 
Sierck gestiftet. Den Baumsta$nder hat 
Klaus Zoecke gebaut und organisiert wur-
de das Ganze von Andreas Fenrich. Den 
Rest der Weihnachtszeit hat der Tannen-
baum dann den Kurgarten geschmu$ ckt. 
Ich denke diese Zeilen machen einmal 
mehr deutlich, wie viele Leute sich ein-
setzen, damit der Markt zu einem schö-
nen Event wird. HP

Grünstreifen sind keine Parkstreifen
Restnatur am Straßenrand wird zum 
Ru$ ckzugsort fu$ r Tiere und Pflanzen
Es ist ja bekannt, dass es in Wremen nur 
wenige Parkpla$ tze gibt – oder auch zu vie-
le Fahrzeuge. Das ist leider nicht zu a$n-
dern. Wir freuen uns andererseits, dass 
viele Ga$ ste zu uns kommen sich hier wohl-
fu$ hlen. Und wir freuen uns auch, dass wir 
eine so lebhafte Gastronomie haben. Des-
halb wird auch gern toleriert, dass Fahr-
zeuge in der Wremer Straße parken, aber 
dann bitte nur auf einer Seite! Nicht auszu-
denken, wenn ein eiliger Feuerwehrein-
satz durch parkende Wagen behindert 
wird. 
In manchen anderen Straßen und Wegen 
werden leider oft die Seitenstreifen zer-
fahren und in Schlammlo$ cher verwandelt. 

Abgesehen davon, dass es verboten ist, 
dort zu parken, sieht es auch nicht scho$ n 
aus. Die Schonung des Gru$ ns und ein we-
nig Ru$ cksichtnahme wa$ ren ganz scho$ n. Zu 
bedenken ist auch, dass sich unter so man-
chem Seitenstreifen Gasleitungen befin-
den. RG

Feuerwehrhaus Wremen
Das gro$ ßte Projekt der Geschichte der Ge-
meinde Wurster Nordseeku$ ste ist angelau-
fen. Die Architektengruppe 3ing aus Au-
rich hat die Vertra$ge unterschrieben und 
den Auftrag erhalten, Feuerwehrha$user in 
Nordholz, Midlum, Dorum und Wremen zu 
planen. Eine Lenkungsgruppe aus Verwal-
tung, Politik und Feuerwehr hat ihre Ar-
beit bereits aufgenommen. Sie wird dem 
Architekturbu$ ro mit Rat und Tat zur Seite 
stehen.
Das Feuerwehrhaus wird am Wremer Spe-
cken an der Ecke zum Am Wremer Bahn-
hof gebaut. Es wird fu$ nf Fahrzeughallen, 
Umkleiden fu$ r Frauen und Ma$nner, Ra$ume 
fu$ r Jugend- und Kinderfeuerwehr sowie 
einen Schulungsraum erhalten. Die Fertig-
stellung wird 2026 sein. 
Das Feuerwehrhaus wurde notwendig, 
weil das fast 40 Jahre alte Tanklo$ schfahr-
zeug ersetzt werden muss und Fahrzeuge 
der neuen Generation nicht mehr in das 
alte Haus passen. Das neue Fahrzeug ist 
bereits bestellt, es hat drei Jahre Lieferzeit.
Hoffen wir mal, dass das das Haus fertig 
ist, wenn das Fahrzeug geliefert wird. 

HP

Parkkonzept
Der Örtsrat hat inzwischen zweimal das 
Parkkonzept am Tief beschlossen und 
mehrere Gespra$ che gefu$ hrt. Die letzte An-
frage ergab, dass die Verwaltung vor der 
na$ chsten Saison Maßnahmen ergreifen 
will. RG
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